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Sehr  geehrte  Frau  Dr.  Sinhuber,

sehr  geehrter  kierr  Dr.  Struckn»eyer,

ich  möchte  mich  noahrrials  fur  das  ausfti:hrliche

Gespräch  bedanken,  daß ic'n  rnit  Ihneri  we5en

meines  3chwiegervaters,  .derrn  Dr.  Zillich,

mit  Ihnen  fuhren  konnte*  Ich  bat  dariri  Fr.  Prof.

.Düring  Ihren  auszurichten,  daß  Sie  die  noch

'VC)T1 meinem  :3chwiegervater  verbliebenen  Uriterla-

geri an ihn  z'i:i.r."i.icksenden  m%en,  deriri ich  wollte

nicht  die  ffiobsbotse,hafterin  sein.

Nun  shreiben  ,3ie,  ;-ierr  l)r.  ,3truckmeyer,zwei

lapidare  :3ätze,  sodaß sich  mein ;.3chwie@evat4

wie  eiri  abgehalfter  i4iahtskön'ner  vorkouuexi  inußte,

wo  er  doch  fast  nur  ausschließlich  bei  Ihnen

verlegen  hatte  lassen

und dies  noeh rnit  großem Errol(,<.

Sie  sagten  mir  auch  noch,  daß man das  Werk  nicht

habe  lesen  können  und  auf  die  Bitte,  meiner  Freun-

din  hiri,  die  Unterlage'n  zurückzusenden,  meinten  8ie,

es  wäre  ,)a riichts  xnehr  da:  BO  haben  die  die  i«euzusendung
i

des  Buches  "Zwischen  Grenzen  und  Zeiten  " iiberhaupt

nieht  an5eschaut  und dies  hat  meinan- ,3ahwiegervater

sehr  erbittert
Wenn  es  Ihr  Stil  ist,  so rnit  Menscneri  umzuspririg,en,
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so bedaure  ich  dies  zutiefst,  zumal  j,ch

der  Meinung  bin,  daß  dies  ein  großer  Verlag

zumindest  mit  ein  wenig  Stil  machen  sollte.

Ich  habe  ferner  meine  Freundin  gebeten,  daß

auch  meixie  Manuskripte  an mich  wieder  zur'iick-

gesandt  werden  mögen,  ebenao  habe  ich  meine

Haushälterin  anrufen  lassen,  mit  der  gleichen

Bitte,  nun  also  zum  dritten  Mal  dieselbe.

(E'rau  Dr*  3inhuber  sa@te mir  tibrigens  arifangs

zu,  diese  durchzulesen,  meinte  aber  dann,  keine

Zeit  zu  haben:  es wäre  besser,  solche  Zusagen

zu  unterlassen,  man  ver'ärgert  nur  den  anderen.)

Mein  Bücherl  habe ich  trotz  diesep  Ärger1wieder

bei  Ihnen  drucken  lassen  und  ich  bekomme  es

heute  zugestellt,

Ioh  bitte,  diesen  Brief  Herrn  Dr.  Fleißner  zur

Ansicht  vorzulegen.
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der  uns  doch  sehr  überrascht  hat.  Sie  machten

bei  Ihrem  Besuch,  bei  dem  wir  ausführlich  über

alle  Punkte,  die  Sie  interessierten  und  auch

für  uns  in  Frage  kamen,  sprachen,  den  Eindruck

als  wären  Sie  vom  Autor  beauftragt.

D.h.  wir  durften  annehmen  daß  Sie  unsere

Argumente  und  Bedenken  dem  Autor  weitergegeben

haben.

So  sah  sich  Herr  Dr.  Struckmeyer  nicht  veranlasst,

alles  nochmals  aufzurollen  um  so  mehr  als  wir

Ihnen  dargestellt  haben,  daß  wir  uns  unsere

Entscheidung  gar  nicht  leichtgemacht  haben  und

in  mehreren  Lektoratskonferenzen  und  auch  im

Zusammenhang  mit  Vertrieb  und  Vertretern  zu

unserer  Entscheidung  gekommen  sind.

Was  nun  die  Zurückgabe  Ihrer  Unterlagen  betrifft,

so  habe  ich  mich  -  wie  vereinbart  -  sofort  an

die  Druckerei  Huber  gewendet  und  habe  mich

auch  um  Ihr  Buch  gekümmert.

Sie  werden  verstehen  da  ich  ohnedies  keine

Lektorin  bin,  sondern  für  die  Programmkoordination

zuständig,  daß  ich  mich  nicht  persönlich  um

das  Lektorat  Ihres  Buches  kümmern  kann.

Ich  habe  mir  aber  -  wie  Ihnen  versprochen  -

Gedanken  darüber  gemacht,  wer  Ihnen  zur

Seite  stehen  könnte  und  eine  unserer  Lektorinnen

gebeten,  sich  bei  Ihnen  zu  melden.

Mit  den  besten  Grüßen

Dr.  Brigitte  Si
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